
Transalp 2004 – vom Berner Oberland über Augsburg zum Mittelmeer

Datum Montag, den 30.08.2004

Startort Freiburg im Breisgau

Zielort Augsburg, Wohnung

Tiefster Punkt Freiburg 200 m ü. NN

Höchster Punkt Irgendwo im tiefsten Schwarzwald

Distanz 4 Kilometer 

Auffahrt 5 Höhenmeter

Abfahrt 5 Höhenmeter

Hilfsmittel Zug von Freiburg nach Augsburg

Unterkunft *** (das eigene Bett)

Gastronomie ** (unsere Stammpizzeria)

Preis/Leistung *** (zuhause ist es doch am billigsten)

Routenverlauf

Freiburg - Schwarzwald -

Memmingen - Augsburg; Alles

mit dem Zug

Übernachtung:

zuhause

Tel. 0821/268 43 29

Nach einem Milchkaffee verabschieden wir uns von Thomas. Seine bessere Hälfte ist um sieben
Uhr morgens noch nicht auf den Beinen. Leider vergessen wir in unserer Eile, uns Nachname oder
gar Adresse zu notieren, so dass wir uns später nicht nochmals für die tolle Gastfreundschaft
bedanken können. Aber vielleicht stossen die beiden ja im Internet mal zufällig auf unseren
Bericht. Oder kennt sie einer unserer Leser? Ein Eintrag in das Gästebuch oder eine Mail wären
dann sehr hilfreich.

Am Bahnhof erklärt mir der Fahrkartenfachberater, dass wir eine zusätzliche Fahrradkarte für
irgendeinen Verkehrsverbund erwerben müssten. Da wir ohnehin schon hunderte von Euro bei der
Bahn gelassen haben, ist mir das auch noch egal. Mit einem nicht gerade durch hohe
Reisegeschwindigkeit auffallenden Regionalexpress durchqueren wir anschließend in vier satten
Fahrstunden den gesamten Schwarzwald und das nördliche Allgäu. In Memmingen ist ein letztes
Umsteigen erforderlich. Ohne Zugausfall, Umleitung oder Verspätung erreichen wir zu unserem
großen Erstaunen am Nachmittag tatsächlich wieder unseren Heimatort.

In voller Alpenüberquerungsausrüstung betreten wir nur wenige Minuten später die Hallen
unseres Radhändlers. Elisabeth macht ihrer guten Laune Luft und kurz darauf begeben wir uns
mit nur noch einem Rad und der Zusage, bis morgen mittag leihweise eine neue Bremsanlage
installiert zu bekommen, direkt nach Hause.
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Den Rest des Tages nutzen wir, um uns durch gegenseitige Zusprache wieder soweit zu bringen,
dass wir nicht kurzerhand alles hinschmeissen und die Westalpen Westalpen sein lassen. Der
Wetterbericht für die nächsten Tage ist ausgesprochen gut und auch geeignete Zugverbindungen
wieder zurück ins Wallis sind schnell aus dem Internet herausgefiltert. Abends gehen wir erst
einmal italienisch Essen, wenn auch nicht wie ursprünglich für heute Abend vorgesehen, am Fuße
des Montblancs in Courmayeur, sondern mitten in der Schwabenmetropole Augsburg.
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